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Termine
9.30 Uhr: Haus Hahnenbecke, Tref-
fen zum Frühstück der ehemaligen
Landfrauen
9.30 Uhr: Gaststätte „Zur Rose“,
Einkehrtag der KFD Meinerzhagen
im Gesellschaftsraum, Vortrag zum
Thema „Und Gott schuf sie als
Mann und Frau“
14 Uhr: Parkplatz hinter der Stadt-
halle, Treffpunkt der SGV-Abteilung
Meinerzhagen mit Privatautos zur
Wanderung
17 Uhr: Rathaus, Sitzung des Bau-
und Vergabeausschusses
20 Uhr: Stadthalle, Vortrag des
ehemaligen NRW-Finanzministers
Norbert-Walter Borjans zum Thema
„Steuern und Steuergerechtigkeit“,
KuK-Veranstaltung

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 0 23 51/2 29 96
Ärztlicher Notdienst:
Tel. 11 61 17
Augenärztlicher Notdienst:
Tel. 11 61 17

Apotheken-Notdienst, von heu-
te, 9 Uhr, bis Mittwoch, 9 Uhr:
Post-Apotheke, Kölner Straße 85,
Kierspe, Tel. 0 23 59/36 29; Vita-
Apotheke Derschlag, Kölner Straße
2, Gummersbach (Derschlag), Tel.
0 22 61/95 05 10; Agatha-Apothe-
ke, Martinstraße 13, Olpe, Tel.

0 27 61/92 90 10; Nicolai-Apothe-
ke, Ennester Straße 20, Attendorn,
Tel. 0 27 22/20 31.

Öffnungszeiten
Awo-Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Prumbom-
weg 3, Meinerzhagen, Tel. 0 23 54/
58 33: Termine nach telefonischer
Vereinbarung

Soziales Bürgerzentrum „Mitten-
drin“, Prumbomweg, Tel. 91 16 60:
9 bis 16 Uhr (während der Öff-
nungszeiten auch Annahme von
Kleider- und Spielzeugspenden);
Caritas von 10 bis 12 Uhr

Stadtmarketing-Verein, Zur Alten
Post 6-8:
Telefon 70 66 17 oder 01 52/
52 47 15 31

Stadtbücherei Meinerzhagen:
10 bis 12 Uhr; 14.30 bis 18 Uhr
Katholische öffentliche Bücherei St.
Marien: 15.30 bis 17.30 Uhr
Awo-Begegnungsstätte an der
Stadthalle:
14 bis 17 Uhr Awo-Treff (Senioren-
treff mit Programm), gleichzeitig of-
fenes Büro, Ansprechpartner für
Fragen unter Tel. 0 23 54/27 37

Aids-Hilfe im Märkischen Kreis, Te-
lefonberatung, Tel.
0 18 03 31 94 11:
9 bis 21 Uhr

Schulpsychologische Beratungsstel-
le, Tel. 0 23 54/58 33

Jugendzentrum, Offener Treff:
15 bis 21 Uhr
Jugendtreff Valbert:
14.30 bis 20 Uhr, 16.15 bis 17.45
Uhr Kinderprogramm, heute wird
Obstsalat gemacht

Beratungsstelle für Pflegebedürfti-
ge, deren Angehörige und all dieje-
nigen, die haupt- oder ehrenamtlich
hilfsbedürftige Menschen betreuen:
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30
Uhr, Tel. 0 23 52/9 66 77 77

Kleinschwimmhalle:
8 bis 13 Uhr Schulbetrieb; 15 bis 16
Uhr Spielnachmittag (Wassertiefe 1
Meter); 16 bis 17 Uhr Spielnachmit-
tag (Wassertiefe 1,30 Meter) 17 bis
20.15 Uhr Familienbad

Sauna Genkeler Straße:
14.30 bis 20.30 Uhr Herren

Friedhofsbüro:
8 bis 11.30 Uhr

Weltladen, Fußgängerzone Zur Al-
ten Post 9:
9.30 bis 12.30 Uhr; 14.30 bis 17.30
Uhr
Bürger- und Service-Center der Lan-
desregierung NRW: Tel. 02 11/
8 37 10 01 oder im Internet unter
https://www.land.nrw/servicecen-
ter/

MZ-Direkt
Zustellservice: 0800 8 00 01 05
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Kinoprogramm
Programm für den 8. bis 14. No-
vember

GUMMERSBACH
Burgtheater: Bohemian Rhapsody,
tägl. 17.15 u. 20 Uhr, Fr. u. Sa. auch
22.45 Uhr, Fr. bis So. auch 14.45
Uhr; Der Nussknacker und die vier
Reiche, tägl. Fr. bis So. 15 Uhr; Der
Nussknacker und die vier Reiche
(3D), tägl. 17.30 u. 20 Uhr, Fr. u. Sa.
auch 22.30 Uhr; Smallfoot, Fr. bis
So. 15 Uhr; Der Vorname, tägl.
17.30 u. 20 Uhr; Klassentreffen 1.0
– Die unglaubliche Reise der Silber-
rücken, Fr. u. Sa. 22.30 Uhr; Die Un-
glaublichen 2, Fr. bis So. 15 Uhr; Nur
einkleiner Gefallen, tägl. 17.30 u.
20 Uhr, Fr. u. Sa. auch 22.30 Uhr;
Wuff, Fr. bis So. 15 Uhr; Johnny Eng-
lish – Man lebt nur dreimal, tägl.
17.30 Uhr; Halloween, tägl. 20 Uhr,
Fr. u. Sa. auch 22.30 Uhr.

LÜDENSCHEID
Parktheater: Phantastische Tier-
wesen 2 14.45 Uhr; 3D: 14.45 +
17.15 + 19.45 Uhr, Fr./Sa. 22.30
Uhr; Phantastische Tierwesen 1 + 2
Fr. 20 Uhr; 3D: So. 17.30 Uhr; Ope-
ration Overlord 20.15 Uhr, Fr./Sa.
22.45 Uhr; Aufbruch zum Mord 17
+ 19.45 Uhr, Fr./Sa. 22.30 Uhr; Nur
ein kleiner Gefallen 17.15 Uhr (au-
ßer Mi.), 20 Uhr, Fr./Sa. 22.30 Uhr;

Bohemian 14.45 + 17.30 + 19.45
Uhr, Fr./Sa. 22.45 Uhr; Der Nusskna-
cker und die vier Reiche 20 Uhr; 3D:
15 + 17.15 Uhr; 25 km/h 14.45 Uhr
(außer Sa./So.), 17.30 Uhr (außer
So.), Do./Fr./Mi. 20.15 Uhr; Hallo-
ween 17.30 Uhr (außer So./Mi.), 20
Uhr, Fr./Sa. 22.45 Uhr; Der Vorname
16.45 + 18.30 Uhr; Gänsehaut 2:
Gruseliges Halloween 14.45 Uhr;
Smallfoot 15 Uhr; Die Unglaubli-
chen 2 14.45 Uhr; Das Haus der ge-
heimnisvollen Uhren Sa./So. 14.45
Uhr; Venom Fr./Sa. 22.45 Uhr; Hun-
ter Killer Fr./Sa. 22.30 Uhr; Johnny
English 14.45 Uhr; Ballon So. 17.15
Uhr; Grüner wird´s nicht, sagte der
Gärtner und flog davon So. 17.15
Uhr, Mo. 20.15 Uhr.
Filmpalast: Der Nussknacker und
die vier Reiche 15 Uhr (Mi. 17.30
Uhr); 3D: 17.30 + 20 Uhr; Johnny
English 17.30 Uhr, Fr./Sa./Mo. 20
Uhr; Die Unglaublichen 2 3D 14.30
Uhr; Venom Do./So. 20 Uhr; Phan-
tastische Tierwesen 2 3D 14.15 +
17.15 + 20.15 Uhr; Teil 1+ 2 Di. 21
Uhr.

ALTENA
Apollo: Bohemian Rapsody 17 +
20.15 Uhr, Sa./So. 14 Uhr; A Star is
born Do. bos Mo. 20.15 Uhr; Small-
foot Fr./So. 15 Uhr; Die Unglaubli-
chen 2 Sa. 14.30 Uhr, So. 17 Uhr;
Ballon Do. 17.15 Uhr, Di. 20.15 Uhr;
Johnny English Do. 15 Uhr, Fr./Sa./
Mo./Di. 17.15 Uhr; Phantastische
Tierwesen 2 Mi. 17 + 20.15 Uhr.

Unterstützung
für die Tafel

Kino-Matinée des Inner-Wheel-Clubs
MEINERZHAGEN �  Der Film
„Wunder“ stand im Mittel-
punkt der Kinomatinée, zu
der der Inner-Wheel-Club für
Sonntag in die City-Lichtspie-
le eingeladen hatte. Gleich zu
Beginn war der Andrang sehr
groß, als die Gäste mit einem
Glas Sekt begrüßt wurden,
ehe sie das von den Inner-
Wheelerinnen selbst zuberei-
tet Büffet genießen konnten.
Bei reichlich Speisen und Ge-
tränken konnten die Besu-
cher angeregte Gespräche
führen bis die Veranstaltung
um 15 Uhr ausklang.

Inner Wheel Deutschland
ist seit 50 Jahre aktiv. Seit ei-
nem halben Jahrhundert en-
gagieren sich Frauen in
Deutschland erfolgreich in
der internationalen Service-
Organisation Inner Wheel.
Weltweit haben sich mehr als
100 000 Frauen in 104 Län-
dern drei Zielen verpflichtet:
Freundschaft untereinander,
sozialer Dienst und interna-

tionale Verständigung
Der erste Club wurde am 26.

November 1968 in Lübeck ge-
gründet. Zu dieser Zeit konn-
ten nur rotarische Ehefrauen
aufgenommen werden. Heu-
te kann jeder Club die Frauen
aufnehmen, die von den In-
ner-Wheel-Zielen überzeugt
sind und sie umsetzen wol-
len. Alle deutschen Clubs
sind Teil der weltweiten Ser-
viceorganisation „Internatio-
nal Inner Wheel“ mit Sitz in
London. Das Hauptziel der
unterstützten Projekte dient
der Fürsorge und Förderung
von Mädchen und Frauen in
aller Welt.

Den Club Meinerzhagen
gibt es seit 1988 mit zurzeit
31 Mitgliedern – davon vier
ohne rotarischen Hinter-
grund. „Wir unterstützen vie-
le soziale Projekte, meist in
der heimischen Umgebung“,
heißt es. So gehe der Erlös der
Kino-Matinée an die Meinerz-
hagener Tafel.

TERMINE - ÖFFNUNGSZEITEN - KINO - NOTDIENSTE

Hans-Joachim Buttermann war beim Schießen, das für die Besucher des Tages der offenen Tür durchgeführt wurde, erfolgreichster Schüt-
ze. Er freute sich über einen Präsentkorb. � Foto: KKSV

Der KKSV stellt sich vor
Tag der offenen Tür / Geladene Gäste und Angebote für die gesamte Bevölkerung

MEINERZHAGEN � Zum Tag der
offenen Tür hatte der KKSV
Meinerzhagen am Samstag in
sein Vereinsheim in der Butmi-
cke eingeladen. Begrüßung,
Rückblick und Ausblick waren
dabei im Rahmen eines Sekt-
empfanges für geladene Gäste
Aufgabe des ersten Vorsitzen-
den Lüdger Rösges, der die hei-
mischen Schützen seit dem 28.
Januar führt.

Neben verbaler Unterstüt-
zung gab es auch einen Zu-
schuss für die Vereinsarbeit,
den die Bezirksvorsitzende

Susanne Zappe übergab. Und
auch Bezirks-Sportleiter Rai-
ner Büdenbender war gekom-
men. Er nutzte die Gelegen-
heit, um sich die neuen Trai-
ningsmöglichkeiten anzu-
schauen. Bisher wurden be-
reits acht Luftgewehrstände
sowie zwei wahlweise Klein-
kaliber- oder Luftgewehrstän-
de umgerüstet – von einer
Seilzug- auf eine elektroni-
sche Anlage.

Karsten Decker, Vorsitzen-
der der Schützengesellschaft,
unterstrich in seiner kurzen
Rede die Freundschaft zwi-

schen den Vereinen und
überreichte einen Wimpel
der Schützengesellschaft. Vor
allem die Sponsoren und
Gönner des Vereins über-
zeugten sich von der geleiste-
ten Arbeit bei der Modernisie-
rung der Schießstände und
der Küche. Alle waren der
Meinung, dass das Geld, das
sie gespendet haben, gut in-
vestiert sei. Die meisten
Sponsoren sagten laut Ver-
einsführung spontan zu,
durch Bannerwerbung auch
weiterhin den Verein und die
Jugendarbeit im Verein finan-

ziell zu unterstützen.
Dass der amtierende Schüt-

zenkönig Torsten Tump mit
seiner Ehefrau und Königin
Christine ebenfalls unter den
Gästen war, freute die KKSV-
Verantwortlichen besonders.
Und auch Vertreter des Schüt-
zenvereins SC Rotenstein-
Wiebelsaat waren gekom-
men, sie holten sich Anre-
gungen. Es wurde vereinbart,
im Jahr 2019 auf Vereinsebe-
ne enger zusammenzuarbei-
ten. „Vielleicht können die
Meinerzhagener Vereine ja
auch bald wieder mit dem
Stadtsportbund eine Stadt-
meisterschaft organisieren“,
hieß es.

Beim anschließenden Tag
der offenen Tür für Jeder-
mann war die Resonanz we-
gen des schlechten Wetters
nicht so groß. Auch hier hat-
ten die Besucher die Gelegen-
heit, die neue Schießanlage
zu testen. Hans-Joachim Butt-
mann war dabei besonders
erfolgreich, er erzielte das
beste Ergebnis und sicherte
sich einen Präsentkorb.

Die Modernisierung der Ver-
einsanlage ist weiter großes
Ziel beim KKSV. Das sei allein
nicht zu schaffen, stellte Vor-
sitzender Rösges fest. Neben
finanziellen Mitteln sei dabei
auch die Mitarbeit möglichst
vieler Helfer notwendig.
Stellvertretend für alle, die
besonders eifrig mithelfen,
hob der Vorsitzende vor al-
lem Werner Scheele, Jörg An-
weiler und Susanne Rösges
hervor.

Unter den geladenen Gästen wurde im sportlichen Wettkampf ebenfalls der beste Schütze ermittelt.
Hier war Stefan Schneider erfolgreich.

Grüne
entwickeln
Fahrplan

Heute Treffen in der
Galerie Langenohl

MEINERZHAGEN � „Die Europa-
wahl wirft ihren politischen
Schatten voraus. Doch vor
dem Hintergrund solcher
Großereignisse kann und
darf das politische Handeln
nicht hintangestellt werde“,
schreiben die Grünen in ei-
ner Pressemitteilung. „Die
Wahlergebnisse der letzten
Monate machen deutlich,
dass grüne Themen in der Ge-
sellschaft angekommen sind.
Die Menschen merken, dass
Klimawandel kein wissen-
schaftliches Hirngespinst ist,
dass Hass und Hetze unsere
Gesellschaft verändert haben
und dass Aussitzen keine adä-
quate Antwort auf diese He-
rausforderungen darstellt“,
so Dirk Lellwitz, zweiter
Sprecher des Ortsverbandes.
Doch was heißt das für Mein-
erzhagen? Was können die
Grünen für die Menschen vor
Ort bewegen?

„Die Rückmeldung von den
Bürgern ist das, was Politik
antreiben muss. Wir haben in
diesem Jahr mit unserem
Grünen Sofa versucht, Stim-
mungen zu bestimmten The-
men einzufangen. Doch ob
wir mit unseren Schlussfolge-
rungen damit den Nerv der
Menschen treffen, sehen wir
erst, wenn wir ihnen diese Er-
gebnisse präsentieren und
mit ihnen gemeinsam unse-
ren Fahrplan für 2019 entwi-
ckeln.“

Dazu lädt der Meinerzhage-
ner Ortsverein und deren
Freunde alle interessierten
Bürger für den heutigen
Dienstag, 13. November, ab
19 Uhr in die Galerie Lange-
nohl, Zur Alten Post 9, ein.

Einruchsversuche
misslingen

MEINERZHAGEN � Vom 5. bis
zum 10. November kam es in
Bomme zu einem Einbruchs-
versuch in ein Haus. Die Täter
scheiterten an der Hausein-
gangstür. Die Tür hielt dem
Versuch stand. Es entstand
Sachschaden. Am 8. Novem-
ber versuchten unbekannte
Täter, einen grauen Audi A4
auf einem Parkplatz an der
Lindenstraße aufzubrechen.
Dies misslang. Auch dabei
entstand Sachschaden. Sach-
dienliche Hinweise nimmt
die Polizei Meinerzhagen ent-
gegen, Tel. 0 23 54/9 19 90.

Der Inner-Wheel-Club hatte für Sonntag zur Kinomatinée in die
City-Lichtspiele eingeladen. Die Gäste durften bei einem Büfett mit
zahlreichen Leckereien zugreifen. � Foto: Inner-Wheel-Club

Tour nach Lieberhausen
SGV lädt heute zur Wanderung ein

MEINERZHAGEN �  Die Wande-
rer der SGV-Abteilung Mein-
erzhagen treffen sich am heu-
tigen Dienstag, 13. Novem-
ber, um 14 Uhr hinter der
Stadthalle und fahren zu-
nächst mit Privatautos zum
Wanderparkplatz Nieder-
rengse.

Birgit Schwickardt führt die
Wanderer über Hackenberg
zur Agger und weiter über
Bruchberg nach Lieberhau-
sen. Nach der Kaffeepause im
Landgasthof Reinhold wan-
dert man über Rosenthalsei-
fen zurück. Gäste sind will-
kommen.


